
 
 

 

 
 

 

 

 

 

I N F O R M A T I O N 

 

zur Pressekonferenz 

 

mit 

 

Landesrat Max Hiegelsberger 
 

am 23.03.2018 

 

zum Thema 

 

„Starten mit Natur im Garten - Oberösterreich setzt 

ein Zeichen für naturnahes und ökologisches 

Gärtnern“ 

 

 

Weitere Gesprächsteilnehmer: 

 HR Dr. Bernhard Büsser, Abteilung Land- und Forstwirtschaft 

 Team „Natur im Garten Oberösterreich“: Cornelia Anderl, MA und  

Irmgard Minichberger, Abteilung Land- und Forstwirtschaft 
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Garteln in Oberösterreich 

 

Das Garteln gehört zu den liebsten Hobbies der Oberösterreicherinnen 

und Oberösterreicher. Doch dabei geht es nicht nur um das Gärtnern in 

der Natur, sondern vor allem um das Gärtnern mit der Natur. Im 

Gartenland Oberösterreich ist dies seit Jahren spürbar und das Garteln 

erlebt, vor allem rund um die Landesgartenschauen, einen regelrechten 

Boom. Diesen Trend greift das Land Oberösterreich seit Jahren im 

Rahmen der Initiative Gartenland Oberösterreich auf und bringt damit 

bewusst die Themen Regionalität, Umweltschutz und Erhalt der 

Gartenvielfalt in Oberösterreichs Gärten.  

 

„Die Verbundenheit mit der Natur, die wir beim Garteln erleben, trägt 

wesentlich zu unserer Lebensqualität bei. Wir verbringen im Garten 

Momente der Erholung, der Entspannung, der Freude oder der 

Geselligkeit, die oft im Gegensatz zu unserem hektischen Alltag stehen. 

Wir erfahren durch das Pflanzen und Ernten was es bedeutet, sich selbst 

ernähren zu können. Denn der Garten ist ein vielseitiger Lebensraum, 

nicht nur für Pflanzen und Tiere, sondern auch für uns Menschen“, so 

Agrar-Landesrat Max Hiegelsberger. 

 

Rechtzeitig zum Start der Gartensaison 2018 startete das Gartenland 

Oberösterreich eine eigene Website, die alle Informationen, Unterlagen 

sowie Tipps und Tricks zum Garteln bündelt. Unter www.gartenland-

ooe.at werden die heimischen Gartenfreundinnen und –freunde über 

aktuelle Entwicklungen und Angebote informiert.  

 

Nun geht das Gartenland Oberösterreich einen Schritt weiter und 

unterstützt mit der Aktion „Natur im Garten Oberösterreich“ alle 

Oberösterreicherinnen und Oberösterreicher beim naturnahen und 

ökologischen Garteln. 
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Was ist „Natur im Garten“ 

 

„Natur im Garten“ im Gartenland Oberösterreich hat sich als Initiative des 

Landes OÖ zum Ziel gesetzt, nachhaltig die Ökologisierung von Gärten 

und Grünräumen in Oberösterreich voranzutreiben. Es wird großer Wert 

auf die biologische Vielfalt und Gestaltung mit heimischen und 

ökologisch wertvollen Pflanzen gelegt. 

 

Dabei gelten folgende Kriterien:  

 Verzicht auf Pestizide* 

 Verzicht auf chemisch-synthetische Dünger 

 Verzicht auf Torf 

*Erlaubt sind Pflanzenschutzmittel, die lt. Betriebsmittelkatalog für die 

biologische Landwirtschaft in letztgültiger Fassung zugelassen sind 

(siehe www.gartenland-ooe.at). 

Zusätzlich stehen Naturgartenelement (bspw. Wildsträucher, Wiesen, 

Wilde Ecken, blühende Stauden usw.), die Bewirtschaftung 

(Komposthaufen, Nützlingsunterkünfte, Regenwassernutzung, 

umweltfreundliche Materialwahl, Mulchen, Mischkulturen usw.) sowie der 

Nutzgarten (Gemüsebeete, Kräutergarten, Obstgarten und 

Beerensträucher) im Fokus. 

 

„Mit dieser Initiative wollen wir Bewusstsein für die heimische Artenvielfalt 

schaffen und vor allem naturnahe Alternativen im Gartenbereich 

aufzeigen. Eines der Hauptkriterien von Natur im Garten ist der Verzicht 

auf chemische Pflanzenschutzmittel, die in Privatgärten häufig 

unüberlegt und überdosiert eingesetzt werden. Deshalb appellieren wir 

auch an unsere Gemeinden, sich bei der Initiative Natur im Garten zu 

beteiligen, mit gutem Beispiel voranzugehen und auf chemische 

Pflanzenschutzmittel zu verzichten“, so Hiegelsberger. 
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Leistungen für die Oberösterreicherinnen und Oberösterreicher 

 

2017 startete das Gartenland Oberösterreich das beliebte OÖ. 

Gartentelefon. In der Gartensaison 2017 (E. März bis A. November) 

konnten 783 oberösterreichische Gartenfreundinnen und –freunde mit 

Know-How und intensiver Beratung zum Ortstarif unterstützt werden. 

Das OÖ. Gartentelefon wird auch 2018 fortgeführt. „Das Gartentelefon 

ist eine Soforthilfe für die Hobbygärtnerinnen und -gärtner. Ein buntes 

Team aus Expertinnen und Experten – von Gärtnerinnen und Gärtnern 

über Biologinnen und Biologen, Biobäuerinnen und Biobauern sowie 

Landschaftsplanerinnen und Landschaftsplanern – steht einfach und 

unkompliziert zur Verfügung“, so Agrar-Landesrat Max Hiegelsberger. 

 

2018 startet das Gartenland Oberösterreich mit speziellen 

Informationsangeboten in die neue Gartensaison:  

 

- Natur im Garten – Informationsbroschüren: 

Den Oberösterreicherinnen und Oberösterreichern werden Tipps und 

Trick´s zur Gestaltung und Pflege kostenlos zur Verfügung. Alle 

Broschüren stehen auf der Website www.gartenland-ooe.at zum 

Download bereit bzw. können via Website oder dem OÖ Gartentelefon 

bestellt werden. Die Broschüren und Infoblätter zu unterschiedlich 

Schwerpunktthemen werden laufen erweitert – 2018 wurden folgende 

Broschüren aufgelegt:  

 Starten mit Natur im Garten: Erste Schritte für Gartenneulinge 

 Gärtnern auf Balkon & Terrasse: Kleines Gartenglück ganz 

groß 

 Brühen, Jauchen und Tees selbst gemacht 

 Infoblatt Wildbienenhotel selbst bauen 

 Natur im Garten – Der Weg zur Plakette 
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 Die Natur im Garten Gemeindeplakette: Schritt für Schritt zum 

ökologischen Gemeindegrün 

 

- „Natur im Garten Oberösterreich“ on Tour:  

Die oberösterreichischen Expertinnen und Experten stehen auf 

zahlreichen Veranstaltungen für eine direkte Beratung zur Verfügung. 

„Bereits im Rahmen der Gartenland-Tour haben wir viele begeisterte 

Rückmeldungen zu diesem Angebot erhalten und sehr gute Erfahrungen 

gesammelt. Dies ist ein Angebot, das wir den Oberösterreicherinnen und 

Oberösterreichern auch in Zukunft gerne und verstärkt bereitstellen 

werden“, freut sich Landesrat Hiegelsberger.  

 

Bei folgenden Veranstaltungen stehen Ihnen die Gartenexpert/innen 

aktuell zur Verfügung:  

 

 23. März 2018: Präsentation beim Obst- und Gartenbauverein 

Katsdorf  

 6. bis 8. April 2018: Messe Blühendes Österreich, Wels 

 18 bis 19. Mai 2018: In Kooperation mit dem OÖ 

Bienenzentrum bei „Linz erblüht“  

 2. September 2018: Ortsbildmesse in Moosbach  

 

- Biosamen „Nützlingsweide“ 

Im Zuge von „Natur im Garten Oberösterreich“ – on Tour erhalten die 

Oberösterreicherinnen und Oberösterreich Biosamen für ihre persönliche 

Nützlingsweide. Diese Samenmischung ist ein Anziehungspunkt für 

Schmetterlinge, Bienen und andere Nützlinge. Ziel ist es, die 

Nützlingsvielfalt im Garten durch ein vielfältiges Nahrungsangebot zu 

steigern.  
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- Gartentipps auf www.gartenland-ooe.at 

Aktuell und saisonal präsentieren sich die Gartentipps auf der Website 

des Gartenlandes. Auch hier steht das naturnahe und ökologische 

Gärtnern im Mittelpunkt. Zu den aktuellen Gartentipps zählen die 

Frühlingsblüher und die Gemüseaussaat – Themen, die Oberösterreichs 

Gärten aktuell bewegen. 

 

- Pilotprojekt „Natur im Garten“ Gemeinden und Privatgärten:  

Bereits 2018 startet „Natur im Garten Oberösterreich“ als Pilotprojekt mit 

Schwerpunkt in den Gemeinden des Bezirks Rohrbach. Denn der Ruf 

nach einer naturnahen, bienen-, schmetterlings- und vogelfreundlichen 

Grünraum- und Gartengestaltung, die ohne den Einsatz chemisch-

synthetischer Düngemittel und Pestizide auskommt, wird lauter. Erklärtes 

Ziel ist es, die ersten „Natur im Garten“-Gemeinden und Privatpersonen 

noch im Jahr 2018 auszuzeichnen. Interessierten stehen bereits jetzt die 

Broschüren „Natur im Garten – Der Weg zur Plakette“ sowie „Die Natur 

im Garten Gemeindeplakette: Schritt für Schritt zum ökologischen 

Gemeindegrün“ zur Verfügung. Für die Gemeinden werden zukünftig 

Fachinformationen in Form von Vorträgen und Beratungsangeboten 

angeboten.  

 

„Auch unsere Gemeinden, deren öffentliche Grünflächen sozialer 

Treffpunkt und Erholungsraum der Bürgerinnen und Bürger sind, können 

mit uns den Weg der naturnahen Gestaltung und Pflege beschreiten und 

die Vielfalt fördern“, so Landesrat Max Hiegelsberger. 

 

Ausblick 2019 
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Im Landesgartenschaujahr 2019 startet „Natur im Garten Oberösterreich“ 

durch. Passend zur Landesgartenschau „Bio Garten Eden“ in Aigen-

Schlägl wird der Schwerpunkt auf dem Roll-Out der „Natur im Garten“-

Gemeinden und der Auszeichnung von Privatgärten liegen.  

 

„Natur im Garten“ wird den Gemeinden durch ein Erstberatungspaket – 

bestehend aus einer Vorort-Beratung, der Beurteilung des IST-

Zustandes, dem Erarbeiten eines Maßnahmenplans sowie eigenen 

Ratgebern – mit Rat und Tat zur Seite stehen.  

 

 

 

 

Für Informationen oder Anmeldungen steht das vom OÖ Gartentelefon 

unter 07720/17720 zur Verfügung. Das Fachteam vom OÖ Gartentelefon 

ist erreichbar: 

- Montag 08-15 Uhr 

- Dienstag 08-15 Uhr 

- Mittwoch 09-17 Uhr 

- Donnerstag 08-15 Uhr 

- Freitag 08-15 Uhr 

 


